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Endlich Herbst. Der Open-Air-Frei-
zeit-Stress lässt nach. Ohne von ei-
nem schlechten Gewissen geplagt 
zu werden, kann man endlich mal 
wieder zu Hause bleiben. Vielleicht 
sogar auf dem Sofa.

Andererseits bietet ausgerechnet 
die bunte Jahreszeit in Bad Salzu-
flen viele Möglichkeiten zum Aus-
gehen und Rausgehen. Auch die 
Kulturszene heizt sich ab September 
zunehmend auf. Von herbstlicher 
Abkühlung keine Spur. Zeit für ein 
Event-Update.

Das Kulturbüro schickt im September 
und im Oktober gleich drei Komö-
dien auf die Bretter. Ingolf Lück, die 
Hartmanns und ein Partylöwe wer-
den dabei sein. Zur Lage der Nation 

werden sich die etablierten Haude-
gen Jochen Malmsheimer und Wil-
fried Schmickler deutlich äußern. Im-
mer wieder großartig ihre gutmütige 
Wortgewalt.

Natürlich wird der Herbst 2018 auch 
musikalisch. Die Offene Bühne im 
Lebenslang ist ab Oktober auch tat-
sächlich wieder geöffnet (an jedem 
ersten Donnerstag) und im Bahn-
hof startet die Konzertsaison. Erst-
klassige Tribute-Bands wie Marley's 
Ghost, The KaiserBeats (Oldies der 
50er- und 60er-Jahre) und Slowhand 
(Eric-Clapton-Cover) werden einmal 
mehr zahlreiche Gäste aus der Regi-
on nach Bad Salzuflen locken.

Wer auf Bigband-Sound und bekann-
te Melodien abfährt, wird an diesem 

Herbst seine ganz besondere Freude 
haben. Am 4. November präsentie-
ren Max Mutzke und die SWR Big 
Band Hits für Leib und Seele. Und nur 
fünf Tage später schwärmt die Götz 
Alsmann Band in den höchsten Tö-
nen von der Weltstadt Rom. Für bei-
de Konzerte gibt es noch Karten.

Zum Abschluss möchten wir auch auf 
die Bad Salzufler Partyszene hinwei-
sen: Am 22. September werden im 
Glashaus die 90er-, am 27. Oktober 
die 70er-Jahre gefeiert. Die Ü30-Partys 
am ersten Samstag im Monat sind 
ohnehin gesetzt. Neu ist hingegen 
die Mixtape-Party im Lebenslang. DJ 
Matze spielt alles heißt das Motto. Also 
nix wie hin und runter vom Sofa. Wie 
war das nochmal mit dem schlechten 
Gewissen?



Jeden Samstag // 14.30 Uhr
Stadtführung durch die 
historische Altstadt 
Ort: Therme III
Rubrik: Führung

20.09.2018 // 15.00 Uhr
Weltkindertag
Ort: Salzhof
Rubrik: Kinder

20.09.2018 // 20.00 Uhr
Dieter Baumann,  
die Götter und Olympia
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Kleinkunst

20.09.2018 // 21.00 Uhr
Salzufler Spezialitäten –  
Fackelführung
Ort: Historisches Rathaus
Rubrik: Führung

21. – 23.09.2018
Kiliansfest
Ort: Schötmar
Rubrik: Stadtfest

21.09.2018 // 14.30 Uhr
Stadtführung mit Roll-
stuhl und Rollator
Ort: Therme III / Kurgastzentrum
Rubrik: Führung

21.09.2018 // 19.30 Uhr
Willkommen bei  
den Hartmanns
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Theater

22.09.2018 // 18.00 Uhr
Pro:Jazzive
Ort: Musikschule Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

22.09.2018 // 19.30 Uhr
Jochen Malmsheimer
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Kleinkunst / Kabarett

22.09.2018 // 22.00 Uhr
90's Night
Ort: Glashaus
Rubrik: Party

23.09.2018 // 17.00 Uhr
Tag der Chöre
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

TERMINKALENDER

Mehr unter:  
www.salzstreuner.de

Vom gelernten Bäcker zum Pflege-
helfer – wie geht das?
Das geht vor allem schnell. Nämlich 
dann, wenn man sich tatsächlich 
einmal mit einem Menschen befasst, 
der Hilfe benötigt. Bei mir war es die 
Begegnung mit einem älteren Mann. 
Im Stift zu Wüsten wurde ein ehren-
amtlicher Mitarbeiter gesucht, der 
mit diesem älteren, demenziell verän-
derten Herrn spazieren gehen sollte. 
Ein Kumpel von mir, der als Mitarbei-
ter des Stifts in dem Wohnbereich des 
Mannes tätig ist, erzählte mir davon.

Und dann haben Sie sofort im Stift 
angeheuert?
Erst einmal habe ich mich in meiner 
Freizeit um diesen Herrn geküm-
mert. Wir haben uns auf Anhieb gut 
verstanden und die ehrenamtliche 
Arbeit gefiel mir außerordentlich gut. 
Da ich mich beruflich sowieso umori-
entieren wollte, beschloss ich im Stift 
zwei Tage zu hospitieren. Dann ging 

Gute Arbeit!
Wäre der Begriff Gutmensch nicht längst negativ besetzt, würde man Ju-
lian Begemann gern ein T-Shirt mit gleichlautendem Print überziehen. 
Doch wahrscheinlich wäre das dem 30-jährigen Wahl-Wüstener ohnehin 
nicht recht. Sich in den Dienst von hilfebedürftigen Menschen zu stellen, 
ist zwar genau sein Ding. Doch Schulterklopfen, Lobhudeleien und Ehr-
erbietungen braucht er dafür nicht. Das gute Gefühl, das Richtige zu tun, 
reicht ihm. Wir haben Julian Begemann nach seiner Frühschicht im Stift zu 
Wüsten angetroffen. Hinter ihm lag ein erfüllender Arbeitstag.

es sehr schnell: Ich nahm eine Stelle 
als Jahrespraktikant an und danach 
eine Vollzeitstelle als Pflegehelfer im 
Stift. Das war am 1. November 2012.

Kaum jemand möchte in der Pflege 
arbeiten. Wieso Sie? 
Früher hätte ich mir das auch nie 
vorstellen können. Nach meiner Hos-
pitation und während meines Jahres-
praktikums wendete sich das Blatt 
aber schnell. Ich habe gemerkt, wie 
sehr mir dieser Beruf doch liegt. Ich 
kann jeden Tag zufrieden nach Hause 
gehen, weil ich weiß, dass ich wieder 
vielen Bewohnern geholfen habe. 
Das ist ein unbeschreibliches und un-
bezahlbares Gefühl.

Auch noch nach sechs Jahren? 
Na klar. Ich lerne so viele neue Men-
schen kennen und natürlich auch ihre 
Persönlichkeiten. Das ist spannend, 
interessant und lehrreich dazu. Ich in-
teressiere mich für die Bewohner und 

für ihre liebgewonnenen Gewohn-
heiten. Daher möchte ich ihnen ger-
ne dabei helfen, diese so lange wie 
möglich beizubehalten. 

Die Vergütung ist ein wichtiges The-
ma in der Pflege.
Ja. Ich persönlich kann mich über die 
Bezahlung nicht beklagen. Zumal 
ich Pflegehelfer bin und keine Pfle-
gefachkraft. Trotzdem wäre etwas 
mehr natürlich nicht schlecht. Und 
vielleicht auch ein weiterer Anreiz für 
mögliche zukünftige Pflegekräfte. 

Wie steht's mit der eigenen Gesund-
heit? Der Beruf ist anstrengend!
Ich bin gesund und habe durch die 
Pflege bislang keine Leiden oder 
Beeinträchtigungen. Mein Arbeitge-
ber stellt dem Personal alle nötigen 
Hilfsmittel zur Verfügung, damit es so 
schonend wie möglich arbeiten kann. 

Worauf kommt es bei der Pflege an?
Da man jeden Tag mit hilfebedürfti-
gen Menschen arbeitet, ist die Qua-
lität der Pflege äußerst wichtig. Man 
muss hier mit Herz und Verstand ar-
beiten. Halbe Sachen gibt es nicht.

Wie sehen Sie die Zukunft der Pflege?
Ich hoffe, dass unsere Politik verstan-
den hat, dass sich in der Pflege etwas 
grundlegend ändern muss. Hier be-
nötigt man sinnvolle und realistische 
Lösungen. Schön, dass laut Politik 

zig Tausend neue Pflegemitarbeiter 
eingestellt werden sollen. Doch zu-
nächst muss man diese neuen Kolle-
ginnen und Kollegen erst einmal fin-
den. Außerdem muss dafür gesorgt 
werden, dass die auch noch in diesem 
Beruf weiterarbeiten wollen. 

Was raten Sie den Menschen, die 
sich nicht sicher sind, ob ein Pflege-
beruf das Richtige für sie ist?
Probiert es mit einem Praktikum, 
dann könnt ihr entscheiden. Für mich 
war das der richtige Weg.

Auch mit Ihrem Hobby helfen Sie 
Menschen. 
Richtig. Ich bin seit 1998 bei der 
Freiwilligen Feuerwehr. Zunächst in 
Neuhaus im Solling, da ich dort auf-
gewachsen bin, jetzt bei der Lösch-
gruppe Wüsten. Zusätzlich zähle ich 
zum Team, das den Einsatzleitwagen 
der Feuerwehr Bad Salzuflen besetzt 
und bedient. 

Warum auch noch Feuerwehr?
Die Feuerwehr gehört quasi zur Fami-
lie, denn auch mein Opa und mein Va-
ter sind oder waren in der Feuerwehr 
aktiv. Ich erlebe in der Feuerwehr ei-
nen tollen Zusammenhalt. Hier habe 
ich auch den Sinn gelernt, der hinter 
dem Spruch steht „Mehr als Wohl-
stand befriedigt das Bewusstsein, sei-
ne Pflicht gegenüber dem Nächsten 
erfüllt zu haben“. Da ist echt was dran.
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Der große POLSTER-SPEZIALIST aus Bad Salzuflen!

Öffnungszeiten:  
Mo-Fr: 10-18 Uhr  

Sa : 10-14 Uhr

Jetzt ganz entspannt

RELAXEN!
%

Alle Sessel in einer
großen Stoff- und

Leder-Auswahl
und vielen Farben

erhältlich!

0%0%
bis zu 24 Monaten 

Laufzeit!

FINANZIERUNG**

890,-jetzt
nur

statt 1.190,-
HOCKER

349,-

INKLUSIVE RELAXVERSTELLUNG

RELAX-SESSEL 
in einem handschuhweichen 
Leder, inkl. manueller 
Relaxverstellung. 
PM 196.05

OHNE GEBÜHREN

OHNE ZINSEN
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Wählen Sie zwischen zwei leckeren, 

aus frischen Zutaten gekochten Gerichten.

Die aktuellen Mitt agsangebote fi nden Sie unter 

www.kurparkhotel.de oder unter 05222 / 3990. 

Montags bis samstags – nur 9,80 €. 

Parkstraße 1 * Bad Salzufl en
Tel. 05222 / 3990

www.kurparkhotel.de
info@kurparkhotel.de
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INTERVIEW MIT JULIAN BEGEMANN



ANGEBOT DES MONATS SEPTEMBER 2018

Werler Str. 34
32105 Bad Salzuflen

Tel. 05222 4475
www.posteher-tele.com

1 MagentaMobil L mit Smartphone 10 Telekom-Netz: Anschlusspreis 39,99 €. Mtl. Paketpreis 64,95 € mtl. Die Surf-Flat gilt für nationalen Datenverkehr im Telekom-Netz 
über den WEB- und WAP-APN. Bis zu einem Datenvol. von 6 GB (inkl. LTE) in einem Abrechnungszeitraum max. 300 Mbit/s, danach max. 64 kbit/s (Download) und 16 
kbit/s (Upload). Tethering ist erlaubt. In der SMS-Allnet-Flat sind Standard-SMS (max. 160 Zeichen; über die SMS-Zentralnr. +491710760315; kein Massenversand) in alle 
dt. Netze enthalten. Standard-Inlandsgespräche in alle Netze sind inklusive (außer z.B. Serviceund Sondernummern und alle Rufnummern, auf die eine Weiterleitung 
durch einen externen Dienstleister erfolgt (z.B. Callthrough-Dienste), sowie Datenanrufe, Faxdienste (CSD). Taktung 60/60. Weitere Informationen zum StreamOn-Ange-
bot erhalten Sie unter https://www. telekom.de/unterwegs/tarife-und-optionen/streamon.  Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im o.g. Tarif, nur 
mit Online-Rechnung, 24 Monate Mindestvertragslaufzeit, Kündigungsfrist: 3 Monate zum Vertragsende. Bei nicht rechtzeitiger Kündigung verlängert sich der Vertrag um 
weitere 12 Monate. Die Kosten für ein Smartphone fallen zusätzlich an. Angaben zur Bandbreite nur unter optimalen Bedingungen, Ihre individuell erreichbare Bandbreite 
ist u.a. abhängig von Ihrem Endgerät und Ihrem Standort. Nähere Infos dazu finden Sie in der Broschüre „Preise- und Leistungen“. Innerhalb der EU (Zone 1) können auf 
vorübergehenden Reisen die Mobilfunkdienste zu den inländischen Tarifkonditionen (Roam like at home) genutzt werden. Diese Nutzung unterliegt einer Fair Use Policy 
gemäß den europarechtlichen Vorgaben. Bei Missachtung der Fair Use Policy können regulierte Aufschläge erhoben werden (Aufschlag pro versendete regulierte 
SMS-Roamingnachrichten: 0,0119 €. Aufschlag für abgehende regulierte Roaminganrufe: 0,0381 €/Min. Aufschlag für eingehende regulierte Roaminganrufe: 0,0128 
€/Min. Aufschlag für regulierte Datenroamingdienste: 7,14 €/GB (ab 1.1.18); 5,355 €/GB (ab 1.1.19); 4,165 €/GB (ab 1.1.20); 3,57 €/GB (ab 1.1.21) und 2,975 €/GB (ab 
1.1.22)). Infos zur Fair Use Policy finden Sie unter: www.md.de/roaming oder in der Roamingpreisliste „Telefonieren und Surfen im Ausland“. Bei Nutzung einer speziellen 
Roaming-Option gelten weiterhin die Preise der entsprechenden Roaming-Option. Bei speziellen Roaming-Optionen finden die Regeln der Fair Use Policy keine 
Anwendung. Ein Wechsel zu einem Roam like at home Tarif ist jederzeit möglich unter 040555541000. Die Angebote gelten bis 30.09.2018 bzw. solange der Vorrat reicht. 
Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Anbieter: mobilcom-debitel GmbH, Hollerstr. 126, 24782 Büdelsdorf.

* optional erhältliche, induktive Ladestation mit Schnellladefunktion vorausgesetzt

6 GB
DATEN

VOLUMEN

Magenta   
Mobil L 
mit Smartphone 10

  Surf-Flat

  telefonieren

  SMS senden

   

 

 64.95 €
monatlich

1

S Pen-Steuerung aus der Ferne per Bluetooth

Ausdauernder Akku mit 4.000 mAh und 
induktiver Schnellladefunktion*

Intelligente Dual-Kamera mit automatischer Szenen-
optimierung und variabler Blende

Großes Super AMOLED-Display und Dolby Atmos für atem-
beraubende Multimediaerlebnisse

Erweiterbarer Speicherplatz mit microSD-Karte um bis zu 512 GB

EINMALIG

99.99
MAGENTA MOBIL L

MIT SMARTPHONE 10
64,95 € MTL.

1

Erst flimmerten die Westernhelden 
in Schwarz-Weiß über die Leinwand, 
dann kamen die Superhelden in 
Farbe. Mittlerweile erobern die An-
tihelden in Real 3D die Kinosäle. So 
geht mit Venom nun auch die nächs-
te Marvel-Schöpfung in Serie. Den 
Spider-Man-Fans dürfte das Glibber-
wesen allerdings bekannt sein …

Vorsicht! Dieses Buch verursacht 
Blasen an den Füßen.
Denn hat man Achill Mosers Liebes-
erklärung an das Gehen erst einmal 
in die Hand genommen, fangen die 
Füße an zu kribbeln. Nichts wie raus! 
Dabei ist es nicht einmal die körper-
liche Ertüchtigung, die nach jedem 
Wort lauter nach Erfüllung schreit. Vor 
allem Kopf und Seele machen schnell 
gemeinsame Sache, denn beiden 
verspricht Achill Moser jede Menge 
Freiraum, Entfaltung und Erfüllung. 
Gehen, um zu denken heißt eines der 
kürzesten Kapitel dieses Buches. Und 
doch bringt es genau das auf den 
Punkt, was der Leser vom Wandern 
und Spazieren erwarten darf: „Wer 
um des Gehens willen geht, verrich-
tet keine Tätigkeit nebenher. Somit 
bedeutet jede Wanderung oder jeder 
Spaziergang, der keinem bestimmten 
Ziel folgt, für einen gewissen Zeitraum 
absolute Freiheit.” Wer diese Freiheit 
einmal erleben möchte, sollte sich 
diese neuerschienene Taschenbuch-
ausgabe durchaus gönnen. Denn für 
die ersten erhellenden Selbsterfah-
rungen muss man nicht (wie Moser) 
gleich durch Spanien, durch den 
Mittleren Westen der USA oder durch 
Ägypten wandern. Ein strammer Ta-
gesmarsch durchs spätsommerliche 
Lipperland tut es durchaus auch. Der 
Selbstversuch nach der Lektüre von 
Zu Fuß hält die Seele Schritt hat ge-
zeigt: Ein langsamer Tag in der Natur 
bringt einen wahren Erfahrungs- und 
Erkenntnisschatz hervor – und jede 
Menge Blasen.

Alles Hokuspokus: Im episoden-
haft erzählten Gruselstreifen Ghost 
Stories will die nervenaufreibende 
Spannung nicht so recht aufkom-
men. Möglicherweise ist das aber 
auch gar nicht gewollt.
Professor Philipp Goodman (Andy 
Nyman) macht es sich nicht einfach. 
Als Experte für Pseudoparanormales 
spürt er im Rahmen einer eigenen 
Fernsehsendung Betrüger auf, die 
mit vorgetäuschter hellseherischer 
Kraft und erschwindelten Verbindun-
gen ins Jenseits ihre Mitmenschen 
ausbeuten. „Der Geist sieht nur das, 
was er sehen will”, lautet seine Erklä-
rung für die Leichtgläubigkeit mental 
labiler Menschen. Als Goodman eines 
Tages jedoch einen Anruf seines eins-
tigen Geisterjäger-Vorbildes Charles 
Cameron (Leonard Byrne) erhält, 
gerät sein Weltbild ins Schwanken. 
Nicht nur, weil Cameron vor Jahr-
zehnten mysteriös von der Bildfläche 
verschwand, sondern auch, weil er 
dem skeptischen Professor drei Geis-
tergeschichten auftischt, mit denen 
er selbst den verlorengegangenen 
Glauben an das Übernatürliche zu-
rückgewann. Goodman geht den 
Ghost Stories nach und rutscht dabei 
immer tiefer in die eigene düstere 
Vergangenheit. Etwas Schauder und 
kühler Humor: Wer das britische Kino 
mag, wird mit den Ghost Stories voll 
auf seine Kosten kommen. 

Zwei Kinoauftritte hatte der finste-
re Marvel-Charakter Venom bereits, 
allerdings nur als Randfigur neben 
Spider-Man. Beide Comic-Geschöpfe 
mögen sich auch nicht sonderlich, 
aber das spielt im ersten eigenen 
Streifen des Venom-Doppelwesens 
keine große Rolle. Darum geht es: Dr. 
Carlton Drake (Riz Ahmed) ist nicht 

riösesten, komplexesten und härtes-
ten Marvel-Charaktere überhaupt 
werden. Filmfreunde, die auch ohne 
Comics gut auskommen, können 
sich zumindest an der großartigen 
Besetzung (u. a. Tom Hardy, Michelle 
Williams) des Films erfreuen. 

Keine Bange! Wer bei unserem Ge-
winnspiel abräumt, muss mit seiner 
Begleitung keineswegs eine körperliche 
Verschmelzung eingehen. Beide kom-
men rein, denn die Filmbühne Bad 
Salzuflen hat uns erneut 1 x 2 Kinogut-
scheine zur Verfügung gestellt. Wer mit-
machen möchte, schickt uns einfach 
bis zum 26.09.2018 eine E-Mail (redak-
tion@salzstreuner.de) mit dem Betreff 
Glibber. Unter allen Einsendern ziehen 
wir eine/n glückliche/n Gewinner/in, 
der/die sich kostenlos und mit Beglei-
tung die Comic-Verfilmung Venom in 
der Filmbühne anschauen kann. Die 
Freikarten sind gültig vom 04.10.2018 
bis zum 17.10.2018. Eure E-Mail-Adres-
se und euer Name werden nach der Er-
mittlung und der Benachrichtigung des 
Gewinners gelöscht. Viel Glück!

ta

ta

ta

nur Chef der sogenannten Life Foun-
dation, sondern anscheinend auch 
etwas durchgeknallt. Menschen hält 
er für minderwertig, ihre Existenz auf 
der Erde für entbehrlich. Allerdings 
lassen sich Menschen nach seiner 
Auffassung hervorragend mit außer-
irdischen Symbionten vereinen. Das 
Ergebnis: Eine höhere Lebensform. 

Der Journalist Eddie 
Brock kommt dem 
Geheimnis des ver-
rückten Forschers und 
seiner Organisation 
näher. Zu nah. Denn 
beim Versuch, in die 
Life Foundation einzu-
dringen, gerät er mit 
einem der Symbionten 
in Berührung. Mit der 
Folge, dass sich auch Ed-
die zeitweise Körper und 
Geist fortan mit dem selt-
samen Wesen teilen muss. 
Der Vorteil: Der Parasit ver-
leiht dem Wirt gehörige 

Kräfte und Fähigkeiten. Der Nachteil: 
Mit äußerlichen Vorzügen kann Eddie 
in den Momenten der körperlichen 
Übernahme durch die Kreatur wahr-
lich nicht punkten. 

Die Fans der Comic-Mikrokosmen 
werden sich darüber freuen, dass es 
eine weitere Figur vom Heft auf die 
Leinwand geschafft hat. Laut Sony 
Pictures soll Venom einer der myste-

Zu Fuß hält die  
Seele Schritt

Achill Moser 
dtv / Taschenbuch

272 Seiten
11,90 € 

Ghost Stories 
Regie: Andy Nyman, 

Jeremy Dyson 
Horror 

98 Min. 

Venom
Regie: Ruben Fleischer 

Thriller/Fantasyfilm 
140 Min. 

Kinostart: 4. Oktober 2018

Venom

 Geschmackssachen // 3

Ghost Stories

DVD-CHECK

Zu Fuß hält die 
Seele Schritt

BUCH-TIPP

KINO-PREVIEW

GEHEN ALS LEBENSKUNSTUND ABENTEUER

ACHILL MOSER

ZU FUSS HÄLT DIE SEELE SCHRITT

_



24.09.2018 // 15.00 Uhr
Jubiläumsführung:
200 Jahre Fürstl. Solebad
Ort: Therme III / Kurgastzentrum
Rubrik: Führung

25.09.2018 // 14.30 Uhr
Bad Salzufler Waldidylle
Ort: Gustav-Horstmann-Quelle
Rubrik: Führung

28.09.2018 // 19.30 Uhr
Das Abschiedsdinner
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Theater

28.09.2018 // 19.30 Uhr
Oktoberfest / Ausgebucht!
Ort: Hofbräu am Ostertor
Rubrik: Party / Kulinarisch

01. / 08. /15.10.2018 // 15.00 Uhr
Jubiläumsführung:
200 Jahre Fürstl. Solebad
Ort: Therme III / Kurgastzentrum
Rubrik: Führung

03.10.2018 // 16.30 Uhr
Frieden – Pax – Peace –
Shalom, Konzert 1
Ort: Stadtkirche Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Benefizkonz.

03.10.2018 // 20.30 Uhr
Salzufler Spezialitäten –  
Fackelführung
Ort: Historisches Rathaus
Rubrik: Führung

04.10.2018 // 19.30 Uhr
Offene Bühne mit  
Nachthimmel / FourRox
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Live-Musik / Konzert

05.10.2018 // 19.00 Uhr
Whiskeytasting
mit Eyck Thormann
Ort: Walter's Pharmacy
Rubrik: Tasting / Kulinarisch

05.10.2018 // 19.30 Uhr
Frieden – Pax – Peace –
Shalom, Konzert 2
Ort: Stadtkirche Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Benefizkonz.

06.10.2018 // 19.30 Uhr
I. Sinfoniekonzert
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

06.10.2018 // 22.00 Uhr
Ü30-Party
Ort: Glashaus
Rubrik: Party

07.10.2018 // 15.00 Uhr
Musik für Spaziergänger: 
Mozart und Fauré
Ort: Kirche zu Bergkirchen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

TERMINKALENDER
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Olympia-Sieger, Europameister, 
Zahnpasta-Affäre: Obwohl Dieter 
Baumann auf seinen Mittel- und 
Langstreckenläufen immer auf 
ebenen Bahnen unterwegs war, 
hat der Leichtathlet in seiner Kar-
riere so manche Höhen und Tiefen 
erlebt.

Als Geschichtenerzähler stürzt sich 
Baumann nun humorvoll auf die 
schrägen Episoden seiner aktiven 
Laufbahn. Er plaudert über Begeg-
nungen im Olympischen Dorf und 
berichtet von besonderen Erlebnis-
sen, die er in Kenia, auf den Fidschi-

Wer schafft das schon? Jochen 
Malmsheimer erklärt die zuneh-
mende Wichtigkeit seiner feinen 
Kleinkunst, indem er auf „die 
gefühlte Arschlochdichte, die 
Idiotenkonzentration, die Sack-
gesichtsüberfülle und die Kack-
bratzendurchseuchung” hinweist. 

Kabarett geht also auch derber, 
ohne dass der Kleinkünstler am 
Niveau sparen muss. Nach Malms-
heimers Logik müssen in unseren 
Zeiten die Worte also umso klarer 
sein, da „die cerebrale Fäulnis für 
alle, die über Geist, Witz, Verstand 

Eigentlich könnte man denken, 
dass die unvermeidliche Theater-
umsetzung des noch recht frischen 
Kinoerfolgs viel zu früh kommt. An-
dererseits ist die um Toleranz und 
Verständnis bemühte Geschichte 
von den Hartmanns wichtiger denn 
je. Auch und erst recht als Komödie.

Die pensionierte Lehrerin Angelika 
Hartmann überrascht ihre Familie 
mit der Idee, einen afrikanischen 
Asylbewerber übergangsweise auf-
zunehmen. Ehemann Richard und 
Sohn Philipp sind wenig begeistert. 
Tochter Sophie, die mit ihrem Sohn 

Was stellt man mit Bekanntschaf-
ten an, die man eigentlich loswer-
den möchte? 

Eine mögliche Antwort auf diese 
interessante Frage könnte Das Ab-
schiedsdinner geben. Denn hierbei 
werden die schlechten alten Freun-
de zu einem letzten Dinner einge-
laden. Bei Lieblingswein, -speisen 
und -musik wird noch einmal ge-
meinsam in alten Erinnerung ge-
schwelgt, ohne allerdings die Be-
troffenen darüber in Kenntnis zu 
setzen, dass es das letzte Ma(h)l 
sein wird.

Dieter Baumann

Jochen Malmsheimer

Willkommen bei den Hartmanns

Das Abschiedsdinner

Inseln und auf der Schwäbischen 
Alb gemacht hat. 

Seine Anekdoten dürften insbeson-
dere den vielen Mitläufern gefallen, 
die seine Leidenschaft für den Sport 
teilen. Doch auch Gelegenheits- und 
Fernsehsportler werden Spaß an 
Baumanns Schilderungen haben. 
Das Programm Dieter Baumann, die 
Götter und Olympia wird vom Verein 
Gleis 1 Kulturbahnhof präsentiert.

und Geschmack verfügen, fühlbar 
im Freiland angekommen ist.”

Wie kaum ein anderer deutscher 
Kabarettist beherrscht Jochen 
Malmsheimer das Vokabular seiner 
Muttersprache. Wenn also sein def-
tiges Programm mit dem verque-
ren Titel Dogensuppe Herzogin – Ein 
Austopf mit Einlage daherkommt, 
dann wird auch das ganz sicher sei-
nen guten Grund haben.

Basti ebenfalls im elterlichen Haus 
wohnt, unterstützt indes das Vorha-
ben. 

Angelika setzt sich durch. Und tat-
sächlich könnte das Zusammenle-
ben der Hartmanns mit dem nige-
rianischen Diallo recht gut klappen. 
Doch innerfamiliäre Spannungen, 
durchgeknallte 68er und fremden-
feindliche Nachbarn sorgen für Cha-
os, Missverständnisse und Stress.

Das Abschiedsdinner, das im Kur- 
und Stadttheater aufgeführt wird, 
wird von René Steinke (Alarm für 
Cobra 11) und Saskia Valencia (Gute 
Zeiten, schlechte Zeiten) serviert. 
Ihr gemeinsamer Gast wird vom 
Dampfplauderer Ingolf Lück darge-
stellt, der sich sicher nicht kampflos 
entfreunden lassen wird. Das Stück 
stammt aus der Feder von Alexand-
re de La Patellière und Matthieu De-
laporte (Der Vorname).

Mehr unter:  
www.salzstreuner.de

D I E  R E V O L U T I O N  D E S 
H A A R E S C H N E I D E N S

Der Calligraphy Cut, der selbst die 
Löwen von Vox begeistern konnte!

Wir sind die Profi s!
Ihre Termin-Hotline:   05222 15587

M. Steffen Friseure OHG | Ahornstraße 46a | 32105 Bad Salzuflen | 05222 15587

Wohnbau Lemgo eG
Pagenhelle 13 | 32657 Lemgo
Fon 05261 2599-0
www.wohnbau-lemgo.de

 facebook.com/wohnbau.lemgo

Zuhause in Lippe.
Aktuelle Wohnungsangebote:
www.wohnbau-lemgo.de
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Dieter Baumann, die Götter und Olympia 
Donnerstag, 20. September 2018 / 20.00 Uhr 
Bahnhof Bad Salzuflen / ab 15,00 €

Jochen Malmsheimer 
Samstag, 22. September 2018 / 19.30 Uhr 
Kur- und Stadttheater / ab 27,50 €

KLEINKUNST

KABARETT

Willkommen bei den Hartmanns 
Freitag, 21. September 2018 / 19.30 Uhr 
Kur- und Stadttheater / ab16,00 €

Das Abschiedsdinner 
Freitag, 28. September 2018 / 19.30 Uhr 
Kur- und Stadttheater / ab 16,00 €

THEATER

THEATER
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Schon ein Song reichte aus. Be-
reits nach den ersten Takten von 
Peggy Sue hatte die Band Buddy in 
Concert die Zuschauer im Kur- und 
Stadttheater sicher auf ihrer Seite.
Der Name ist Programm. Die Band 
Buddy in Concert bot auch in Bad 
Salzuflen vor allem Buddy in Con-
cert – ein Mix aus sehr bekannten 
und weniger bekannten Buddy-
Holly-Stücken. Zur zeitlichen und 
musikalischen Verortung des Re-
pertoires, sowie zur großen Freude 
des Publikums, ließ die vierköp-
fige Formation zudem unverges-
sene Songs von Elvis Presley und 
Pat Boone (Speedy Gonzales) ins 
Programm einfließen. Als fünftes 
Buddy-Bandmitglied stand Kora 
Rohr auf der Bühne. Sie veredelte 
sowohl das Programm als auch 
den Sound durch ihr dynamisches 
und virtuoses Saxofon-Spiel. Star-
ker Auftritt, bei dem so mancher 
Besucher gern mehr Beinfreiheit 
gehabt hätte.

Never change a running system: 
Dieser inhaltlich falsche Pseudo-An-
glizismus trifft wahrscheinlich nur 
auf die Musical Night zu.
Denn hier gilt es tatsächlich, am be-
währten Konzept festzuhalten, um 
weiterhin erfolgreich zu sein. Nach 
wie vor sind es die Songs aus den 
klassischen Musicals (Phantom der 
Oper, König der Löwen), die am meis-
ten begeistern. Neues wie Kinky Boots 
von Cyndi Lauper oder Ghost – Nach-
richt von Sam können zwar ebenfalls 
die Gunst des Publikums für sich 
gewinnen, doch Schrägeres wie das 
SpongeBob-Musical ist für den klas-
sischen Musical-Fan dann doch eher 
gewöhnungsbedürftig. Zumindest 
waren die Reaktionen auf die Musik 
aus Bikini Bottom, die immerhin aus 
der Feder von David Bowie und Cyndi 
Lauper stammt, eher verhalten. Das 
Finale mit Songs von ABBA, Queen, 
Udo Lindenberg und AC/DC zog dann 
allerdings wieder alle Zuschauer von 
den Sitzen.

"Wir sind seit 11 Uhr voll", berichte-
te einer der teilnehmenden Gast-
wirte am Sommer-Sause-Tag dem 
Organisator Jupp Westfeld am 
Telefon. Er bezog sich damit nicht 
auf den Zustand seiner Gäste oder 
Mitarbeiter, sondern auf die volle 
Hütte, die ihm die Veranstaltung 
bescherte.
Die Sommer-Sause fand bereits zum 
fünften Mal statt und das Engage-
ment der teilnehmenden Gastro-
nomen wurde wieder einmal hono-
riert. Zahlreiche Gäste nutzten die 
Sommer-Sause-Sonderbuslinie, um 
sich auch in den Lokalen der Orts-
teile unterhalten und bewirten zu 
lassen. Das Epizentrum der Veran-
staltung lag einmal mehr vor dem 
historischen Rathaus, wo das Anno, 
das Lebenslang und das Restaurant 
El Toro mit vielen Gästen eine Schla-
gerparty auf der Baustelle feierten. 
Und das so lange, bis einer der gast-
gebenden Wirte buchstäblich vom 
Hocker fiel.

Morde im Grünen

Musical Night

Sommer-Sause

Nicht nur der Salzhof, auch die Schul-
wiese in Retzen kann Weinfest. Seit 
rund zehn Jahren veranstaltet der 
Salzufler Verein mit dem griffigen 
Namen TuS Rot-Weiß e. V. Grastrup-
Retzen sein eigenes weinseliges 
Happening zur Spätsommerzeit.
Zwischen dem Platz, der einst ein 
belebter Schulhof war, und der Hal-
le, in der immer noch Sport getrie-
ben wird, hatte das Mission-Wein-
fest-Team um Heike Limberg eine 
lauschige Wohlfühloase für Freunde 
und Mitglieder des Vereins geschaf-
fen. Neben Flüssigem gab es auch 
Bissfestes, neben dem Wein auch 
das Fläschchen Bier – geschmeckt 
hat es offensichtlich allen, die vor 
Ort waren. Denn bis in die Nacht 
wurde in geselliger Runde zusam-
mengesessen, gequatscht und ge-
feiert. Nur an der Hintergrundmusik 
muss der TuS noch arbeiten – die 
durchnudelnde Revolverheld-Playlist 
ist wirklich nichts für jeden Wein-
feinschmecker.

Ausnahmezustand in Wüsten: Nach 
dem gelungenen Debüt im vergan-
genen Jahr gab es in diesem August 
die Fortsetzung der Trial-DM. 
Von überallher hörte man knattern-
de Motoren und das Benzin konnte 
man riechen – näher und geballter 
kann man dem Zweiradsport nicht 
kommen. Im Wald, auf dem Feld und 
auf dem Asphalt gab es spektakulä-
re Fahrkünste zu bestaunen. Dreißig 
Sektionen galt es zu meistern. Die 
Ausnahmetalente Theresa Bäuml und 
Franz-Xaver Kadlec kamen dabei mit 
den tückischen Bodenverhältnissen 
am besten klar. Auf den Straßenpas-
sagen herrschte indes freie Fahrt für 
alle Teilnehmer, daher wurde ganz 
Wüsten zur Rundkursstrecke zwi-
schen den einzelnen Sektionsplätzen. 
Bei besten Wetterverhältnissen konn-
te man vom Sportplatz, über das Ver-
einsgelände bis zum Windberg pen-
deln, um sich die Meisterleistungen 
der Sportler anzusehen. Ein einzigar-
tiges Event. 

Weinfest Retzen

ADAC Motorrad-Trial

01.09.2018 / Heerser Mühle

18.08.2018 / Kur- und Stadttheater

02.09.2018 / Bad Salzuflen

Zum zehnten Mal fand Lippes ein-
ziges Open-Air-Krimi-Event statt. 
Bei sonnigem Abendwetter füllten 
die nervenstarken Zuschauer das 
Halbrund der Naturbühne im Um-
weltzentrum Heerser Mühle kom-
plett aus – wie jedes Jahr.
Blut floss reichlich, aber wie immer 
nur literarisch. Die Bielefelder Krimi-
preis-Trägerin Mechtild Borrmann 
zog einmal mehr das Publikum des 
Krimi-Abends in ihren Bann. Und 
das sogar so nachhaltig, dass der 
Büchertisch bereits zur Pause den 
Totalausverkauf des Borrmann-
Buches Trümmerkind vermelden 
musste. Als Promi des Abends war 
Kultautor Wolfgang Hohlbein nach 
Schötmar gekommen. Er las aus sei-
nem Thriller Killer-City vor. Musika-
lisch trugen die Eerie Glam Girls zur 
stimmungsvollen Atmosphäre des 
Abends bei. Die Zuschauer gingen 
mit Gänsehaut nach Hause – und 
das nicht aufgrund der abendlich 
einsetzenden Frische. 

Buddy in Concert

08.09.2018 / Schulwiese Retzen

25. + 26.08.2018 / Wüsten25.08.2018 / Kur- und Stadttheater
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VERANSTALTUNGSORT:
 Benzstraße 23  32108 Bad Salzu� en 
 Fon 05222 9250 - 0  Fax 05222 9250 - 40  
 info@messezentrum.de  www.messezentrum.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen seitens der Veranstalter möglich!

DIE NÄCHSTEN TERMINE: 
16. - 20. September 2018
M.O.W.*
Die Messe fürs Möbelbusiness

13. Oktober 2018
OKTOBERFEST
Die große Gaudi in Ostwestfalen

07. - 09. November 2018
FMB*
Zulieferer und Dienstleister des Maschinenbaus

30. November - 02. Dezember 2018
CUSTOMBIKE SHOW
Weltgrößte Show für umgebaute Motorräder

* nur für Fachbesucher

Mephisto Shop Bielefeld, Günter Wattenberg, Gehrenberg 12, BI-Altstadt, www.mephisto-shop-bielefeld.de

BIELEFELD

Lässiger Herren-Sneaker mit optimalem Tragekomfort: PACO.

Höchster KOMFORTBeste QUALITÄTPerfekte PASSFORM

BIELEFELD

Lässiger Herren-Sneaker mit optimalem Tragekomfort: PACO.

Höchster KOMFORTBeste QUALITÄTPerfekte PASSFORM

Bad Salzu� en lässt zum Jubiläum
„200 Jahre Fürstliches Solebad“ die Salztradition wieder

au� eben – aus Bad Salzu� er Thermalsole werden in einer innovativen 
Indoor-Saline Salzkristalle in reinster Qualität herstellt.

Parkstraße 26, im Kurhaus (Wintergarten) | 32105 Bad Salzu� en
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. bis Fr.: 14:00 bis 17:00 Uhr | Sa.: 10:00 bis 13:30 Uhr
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NEU SO SCHMECKT BAD SALZUFLEN
Probieren Sie unsere neuen Produkte. 

Indoor-Saline Salzkristalle in reinster Qualität herstellt.

€ 1,–
RABATT* 

Nachgesalzt // 5

FEST

SPORT

LESUNG

REVUE

FEST

KONZERT



07.10.2018 // 18.00 Uhr
Schloss-Konzert
Ort: Musikschule Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

09.10.2018 // 14.30 Uhr
Bad Salzufler Waldidylle
Ort: Gustav-Horstmann-Quelle
Rubrik: Führung

09.10.2018 // 19.30 Uhr
Spezialitätenführung: 
ArchitekTour … Meilen-
steine Salzufler Baukunst
Ort: Historisches Rathaus
Rubrik: Führung

10.10.2018 // 16.00 Uhr
Vorleseclub – Neugierige 
Lesekids: Bären
Ort: Stadtbücherei
Rubrik: Lesung / Kinder

10.10.2018 // 18.00 Uhr
Schülerkonzert
Ort: Musikschule Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

11.10.2018 // 19.00 Uhr
Stietencron-Festival
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Festival

12.10.2018 // 19.30 Uhr
Duo PianLola
Ort: Gelbe Schule
Rubrik: Live-Musik / Kleinkunst

13.10.2018 // 10.00 Uhr
Frühstück des Heimat- und 
Verschönerungsvereins
Ort: Salinencafé
Rubrik: Geschichte / Kulinarisch

13.10.2018 // 19.00 Uhr
Oktoberfest Lippe
Ort: Messezentrum
Rubrik: Party / Fest

13.10.2018 // 19.30 Uhr
Karaoke
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Party

13. + 14.10.2018 // ab 12.00 Uhr
Street Food Circus
Ort: Salzhof
Rubrik: Fest / Kulinarisch

18.10.2018 // 20.00 Uhr
Tone Fish
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

TERMINKALENDER

Mehr unter:  
www.salzstreuner.de

Als Chansontheater bezeichnen Lola 
Bolze und Jorge Idelsohn die Klein-
kunst, mit der die beiden Musiker 
seit einigen Jahren das Land berei-
sen. Ein äußerst außergewöhnliches 
Duo mit einem besonderen Pro-
gramm.

Er haut in die Tasten, sie singt. Das 
Repertoire des Duos PianLola besteht 
aus Berliner Chansons und witzigen 
Liedern, die sich zumindest danach 
anhören. Aber auch nach Tango, denn 
Jorge Idelsohns schlummerndes süd-
amerikanisches Temperament macht 
selbst aus alten, angestaubten Klassi-
kern rassige Arrangements.

Bereits seit achtzehn Jahren findet 
das Oktoberfest Lippe in Bad Salzu-
flen statt. Aber Achtung: In diesem  
Jahr gibt es nur einen Termin – die 
Karten sind also knapp.

Der Oktoberfest-Samstag war schon 
immer der Veranstaltungstag, an 
dem die Messehalle 21 aus allen Näh-
ten platzte. In diesem Jahr konzent-
riert sich das bajuwarische Spektakel 
allein auf diesen Tag. An allem an-
deren wird nicht gespart: Es werden 
Bierfässer in die Halle gerollt, bayeri-
sche Schmankerl serviert und blau-
weiße Fahnen gehisst. Wenn um 19 
Uhr die Tore geöffnet werden, wird 

Die Open-Air-Saison 2018 liegt hin-
ter uns, es wird also Zeit für die neue 
Offene-Bühne-Saison.

Leicht abweichend von der ursprüng-
lichen Offene-Bühne-Idee wird im 
Lebenslang nur selten nach dem 
alten Bastelsendungsmotto Schau 
zu – mach mit musiziert. Hier treten 
feste Formationen und angekündigte 
Künstler auf. Meistens gibt es sogar 
mindestens zwei Gigs pro Abend – 
so auch am 4. Oktober. Erfreulicher-
weise ist der Eintritt wie immer völlig 
kostenlos.

Duo PianLola Oktoberfest Lippe

Offene Bühne

Im PianLola-Programm … von Berliner 
bis Argentinier gibt Idelsohn den ele-
ganten südamerikanischen Pianisten 
Alois, der zur unpassendsten Zeit in 
ein Kreativitätstief stürzt. Als er auf die 
Berliner Portiersche Lola trifft, muss 
er sich ungefragt die ganze Lebens-
geschichte der anstrengenden Quas-
selstrippe anhören. Doch die Begeg-
nung zeigt Wirkung – Alois' Kreativität 
kehrt zurück. Genauso wie die Musik 
der 1920er- bis 1960er-Jahre, die das 
Stück begleiten …

sich also die Messehalle 21 erneut in 
das Lippodrom verwandelt haben.

Auch in Sachen Musik geht der 
Veranstalter, der Getränkehandel 
Stratemann aus Helpup, keine Kom-
promisse ein. Erneut werden Die 
Oberbayern aufspielen, die das Ok-
toberfest-Feeling mittlerweile sogar 
bis nach Indien transportieren.

Infos zu den Tickets gibt es per Tele-
fon unter 05202 995598.

Nachthimmel nennt sich die erste 
Kombo des Abends. Die Band um 
Sängerin Inga kommt aus Herford 
und schwört auf Rock mit deutschen 
Texten. So heißt ein Song ihres Reper-
toires Geilheit des Moments. Ob es die 
bei ihrem Konzert zu erleben gibt? Aus 
Hameln wird die Band FourRox (Foto) 
anreisen. Die jungen Musiker spielen 
eigenes Material, aber auch gecoverte 
Stücke. Hauptsache, es rockt!

Duo PianLola 
Freitag, 12. Oktober 2018 / 19.30 Uhr 
Gelbe Schule / 15,00 €

Oktoberfest Lippe 
Samstag, 13. Oktober 2018 / 19.00 Uhr 
Messezentrum Bad Salzuflen / 20,00 €

Offene Bühne 
Donnerstag, 4. Oktober 2018 / 19.30 Uhr 
Wirtshaus Lebenslang / Eintritt frei

    Ritterstraße 8      32105 Bad Salzuflen 
Telefon (05222) 3151      www.haarspezialisten.de

Der Sommer war lang. 
Gönne deinem Haar etwas Gutes
von den Spezialisten!

 
Glossing, Tönung, Farbe, Keratinstärkung
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PARTY / FEST

LIVE-MUSIK

KLEINKUNST
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Vom 21. bis zum 23. September 
wird in Schötmar das diesjährige 
Kiliansfest gefeiert. Anlass genug, 
um mit Jochen Heidbreder, einem 
Kiliansfest-Experten der ersten 
Stunde, in fast schon historischen 
Fotoaufnahmen zu kramen.

Die ältesten erhaltenen Bilder gehen 
auf das Jahr 1982 zurück. Sie zeugen 
von einem knüppelvollen Markt-
platz, auf dem ein großes Festzelt 
steht. Im Hintergrund lässt sich der 
Neubau der Volksbank erkennen; 
der Dachstuhl ist bereits gerichtet.

„Aufgrund des strammen Pro-
gramms und der zahlreichen Akti-
onen erstreckte sich das Kiliansfest 
auch über den Kirchplatz und die 
Schülerstraße“, erinnert sich Jochen 

Heidbreder. „Bis zur Polsterei Probst 
wurden die Bier- und Wurststände 
gestellt. Auch Spielmannszüge und 
Tanzgruppen sind hier aufgetreten.“

Die Begastraße und die Krumme 
Weide wurden indes meist von 
den Geschäftsleuten aus Schötmar 
selbst beschickt. Jedes Geschäft 
habe mitgemacht, so Heidbreder. 
Die Produkte aus den Läden seien 
einfach auf die Straße gebracht und 
mit zusätzlichen Kiliansfest-Angebo-
ten ergänzt worden. Spannend wur-
de es dann meist bei der Auslosung 
zur Kilianslotterie. 1983 wurde dabei 
ein nagelneuer, feuerroter Opel Cor-
sa ausgelobt. Gewonnen hat eine 
Besucherin, die Glücksfee war hin-
gegen ein Mann – Bürgermeister 
Heinz-Wilhelm Quentmeier.

Manche schrille 80er-Jahre-Aktion 
würde es heute sicher nicht mehr 
geben können. Die Miss-Kilian-Wahl 
und das Mäuserennen mit echten 
Tieren würden zumindest Kopf-
schütteln, wenn nicht sogar Proteste 
auslösen. „Alles hat eben seine Zeit“, 
resümiert Jochen Heidbreder, der 
als Vorsitzender des Bürgervereins 
Schötmar selbst elf Jahre lang für 
das Fest verantwortlich war.

Heute ist das Kiliansfest sicher ein 
anderes als das der Anfangsjahre. 
Doch das muss nicht unbedingt 
schlecht sein, denn mit Kirmes, 
Live-Musik, Flohmarkt und dem 
verkaufsoffenen Sonntag dürfte für 
jeden Besucher etwas dabei sein. 
Wir wünschen euch viel Spaß beim 
Kiliansfest 2018.

„Der heiße Sommer hatte auch 
seine guten Seiten: Man freut sich 
endlich auf den Herbst!“, stöhnt 
Strohmeier beim Feierabendbier 
an der Bar des Kurschlößchens.

„Genauso gut kannst du sagen: Die 
Wespenplage hatte ebenfalls was 
Gutes – endlich keine Mückenplage 
mehr!“, gibt Balthasar zu bedenken.
„Oder dank der Wespenplage end-
lich Bikinifigur aufgrund weniger 
verspeister Pflaumenkuchen!“, 
pflichtet „Klümchen“ bei.
„Hört auf zu spaßen! Was werden 
unsere Kinder sagen, wenn wir 

ihnen von einst grünen Wiesen 
erzählen? Sie werden nur Step-
pen kennen!“, lamentiert Fee. „We-
nigstens brauchen wir nicht mehr 
nach Malle fahren, um uns in die 
Sonne zu legen. Überleg mal, was 
jeder Einzelne dabei an Flugbenzin 
spart!“, beruhigt sie Strohmeier.

„Ich bin jedenfalls sehr froh, dass 
unsere Gäste wieder lange Ho-
sen, Strümpfe und vernünftiges 
Schuhwerk tragen. Es ist nicht alles 
schön, was auch erlaubt ist“, sagt 
„Klümchen“. 
„Oder denkt nur an Rudi hab ihn 

selig Carrell: Wenn wir jetzt im-
mer solche Hitzesommer haben, 
müssen wir nie wieder seinen Hit 
ertragen.“
„Warum das denn nicht?“, empört 
sich Strohmeier, anerkannter Rudi-
Carrell-Fan seit Kindertagen. 
„‚Wann wird’s wieder richtig Som-
mer, so wie er früher einmal war’ – 
nur unter anderen Vorzeichen. Der 
Mann war ein Genie!“
„Dann war Rilke ein Prophet, oder 
wie?“, wagt Balthasar einzuwenden.
„Wie meinst du das denn?“
„Nun ja: ‚Der Sommer war sehr  
groß …’“

Von Uwe Voehl. Illustriert von Ulrich Tasche.
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Mo. – Fr. 9.30 – 18.00 Uhr | Sa. 9.30 – 16.00 Uhr
Tel. 05222 3116 | Lange Straße 18 | 32105 Bad Salzu� en 

SCHÖNER 
SHOPPEN –
mit den Produkten von             . mit den Produkten von             . 

Neu im Sortiment !

Ein schöner Ausklang! 

Parkstrasse 52 | Bad Salzufl en | Tel. 05222 96219-52 | haus-am-see@teleos-web.de

Montag - Freitag ab 15.00 Uhr | Samstag ab 11.00 Uhr | Sonntag ab 10.00 Uhr

Paulaner Alm

Vielen Dank an all unsere Sommergäste!
Bis Ende Oktober werden wir für Sie geöffnet haben.

VOODOO LOUNGE // DO, 8.3.2019
VOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGE // DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019
ANDY FAIRWEATHER LOW & THE LOW RIDERS // MI, 13.2.2019
ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW & THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS // MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019
DIRE STRATS // FR + SA, 8. + 9.2.2019
DIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATS // FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019
TOMMY SCHNELLER BAND  // DO, 10.01.2019
TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  // DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019
STOPPOK (KUR- UND STADTTHEATER)  // DO, 29.11.2018
STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK (KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER) // DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018
SLOWHAND – THE ERIC CLAPTON TRIBUTE  // DO, 22.11.2018
SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND – THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE // DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018
THE KAISERBEATS  // DO, 15.11.2018
THE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATS // DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018
SWR BIG BAND & MAX MUTZKE (KONZERTHALLE)  // SO, 4.11.2018MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE (KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE) // SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018
MARLEY’S GHOST  // DO, 25.10.2018
MARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOST // DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018
TONE FISH  // DO, 18.10.2018
TONE FISHTONE FISHTONE FISHTONE FISHTONE FISHTONE FISHTONE FISHTONE FISHTONE FISHTONE FISH // DO, 18.10.2018// DO, 18.10.2018// DO, 18.10.2018// DO, 18.10.2018// DO, 18.10.2018// DO, 18.10.2018// DO, 18.10.2018// DO, 18.10.2018// DO, 18.10.2018
DIETER BAUMANN  // DO, 20.9.2018
HIER SPIELT DIE MUSIK.

VOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGE

VERANSTALTER:   Daubel Events    GLEIS 1 kulturbahnhof e. V.  WWW.BAHNHOF-BAD-SALZUFLEN.DE/TICKETS

// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019
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Der Sommer war sehr heiß

Das Kiliansfest und die Achtziger

HELDS WELT #24

STADTGESCHICHTE(N)



Am 1. September verzauberte Frau-
ke Borgstede mit ihrem Stadtmar-
keting-Team zum letzten Mal die 
Besucher der Bad Salzufler Innen-
stadt. Die von ihr entwickelte Akti-
on Bad Salzuflen verzaubert war nur 
eine von vielen erfolgreichen Initi-
ativen zur Stärkung der Innenstadt 
und der Ortsteile. 

Nun ist sie weg. Die Lücke, die Frauke 
Borgstede hinterlässt, wird bereits 
gegenwärtig, wenn man nur einige 
der Veranstaltungen aufzählt, die in 
den letzten sechseinhalb Jahren un-
ter ihrer Regie zum Teil mehrmals mit 
immer neuen Ideen durchgeführt 
wurden. Aktionen wie Bad Salzuflen 
blüht auf, Bad Salzuflen verzaubert, 
100 % Bad Salzuflen, das Bürgerpick-
nick und das Jahr der Rekorde haben 
nicht nur nach außen gewirkt, son-
dern auch innerhalb Salzuflens für 
Teilnahmemöglichkeiten, Teilhabe 
und Identifikation gesorgt. Hinzu 
kamen Projekte wie der Shopping 
Guide, der Gastroführer und die soge-
nannte Nette Toilette, die allesamt die 
Stärken der Kurstadt (und der Orts-
teile) gebündelt und für Gäste sowie 
Besucher greifbar gemacht haben. 

Wie wichtig Borgstedes Funktion 
als Fachkraft für Stadtmarketing war, 
lässt sich auch an der Anzahl der Ak-
teure erkennen, die sie im Fachbeirat 
ihres Ressorts miteinander vernetzt 

hatte. So wurden beispielsweise der 
Bürgerverein Schötmar, der Einzel-
handelsverband, die Kaufleute, die 
Messe Ostwestfalen, die Stadtwerke, 
die Werbegemeinschaft und der Wir-
teverein in themenspezifischen Ar-
beitskreisen und Gesprächsrunden 
mit der Politik und der Verwaltung 
zusammengebracht. Immer mit dem 
Ziel, Bad Salzuflen von innen zu stär-
ken und nach außen zu präsentieren. 

So bedauerlich es ist, dass die Mar-
ketingfachwirtin Frauke Borgstede 
nicht mehr vor Ort ist, so drama-
tisch ist das Fehlen der Nachfolge. 
Die Vorsitzenden des Fachbeirats, 
Andreas Reibchen und Jochen 
Heidbreder, sehen allerdings noch 
weiteren Handlungsbedarf. „Der 
Wert und die Bedeutung des Stadt-
marketings wurden in der Vergan-
genheit von einigen Entscheidern 
deutlich unterschätzt. Kompe-
tenzen, Budgets und Strukturen 
müssen grundlegend überdacht 
werden. Vielleicht müsste sogar der 
Name des Fachbereichs geändert 
werden, damit deutlich wird, um 
was es geht – nämlich um die Zu-
kunftsgestaltung der Stadt.

Nachtrag: Auch Bürgermeister Dr. Ro-
land Thomas stand für ein Statement 
zur Verfügung. Allerdings erst nach Re-
daktionsschluss. Seine Stellungnahme 
findet ihr auf www.salzstreuner.de.

100 Ausgaben Salzstreuner – das Ge-
winnspiel: Rund 100 Preise hatten wir 
für unsere Verlosung zum 100. grünen 
Käseblatt zusammengesammelt. Die 
Bereitschaft der Anzeigenkunden, bei 
dieser Aktion mitzumachen, hat uns 
überwältigt. Ganz von den Socken 
waren wir dann schließlich, als wir die 
Resonanz unserer Leser überblicken 
konnten. Rund 300 Glückwünsche, 
Gedichte und Aufforderungen zum 
Weitermachen haben uns erreicht – 
per Mail oder Postkarte. Die Gewinner 
sind mittlerweile ermittelt, die Preise 
fast alle verteilt. Vielen Dank noch ein-
mal an alle Freunde des Salzstreuners.

Spielzeugflohmarkt im Herbst: Die 
KiTa Arche Noah in Wüsten veran-
staltet am 16. November 2018 einen 
gesonderten Spielzeugflohmarkt. 
Zwar ist es noch ein bisschen hin, 
doch vormerken kann man sich den 
Termin ja schon einmal. Weitere In-
fos unter foerderverein@archenoah-
wuesten.de

 

Huch, Travestie! Wir werden in der 
Ausgabe 102 noch ausführlicher 
berichten, doch hier schon einmal 
der Hinweis: Am 19. Oktober wird 
im Kur- und Stadttheater das Festival 
der Travestie stattfinden. „Grandiose 
Stand-up-Comedy mit Live Gesang 
und wundervoller Komik“ verspricht 
der Veranstalter. Durch den Abend 
wird die alternde Diva Maria Crohn 
führen. Die Namen der ebenfalls an-
wesenden Kolleginnen (Miss Chan-
tal, Lady Maxime und Leslie London) 
lassen einen bunten Abend erwar-
ten. Infos gibt es an der Theaterkas-
se: 05222 952909.

Das Stadtmarketing-Büro ist unbe-
setzt. Nun liegt es an uns Bürgern, Bad 
Salzuflen mit knackigen Ideen nach 
vorn zu bringen. Aber wie? Schauen 
wir uns einfach bei den besten 
Marketingstrategen etwas 
ab, bei denen aus dem 
Sport. Wenn es die FIFA 
schafft, eine Fußball-WM 
nach Katar zu verkaufen, 
dann sollte es uns zumin-
dest gelingen, die Bundesgar-
tenschau 2027 nach Bad Salzuflen zu 
holen. Unser Kurpark dürfte bis dahin 
komplett fertig sein und ganz sicher 
bessere Voraussetzungen für eine 
BUGA bieten als Katar für eine Fuß-
ballweltmeisterschaft. Zur Not wür-
de es auch eine Landesgartenschau 
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(Wie) Geht's weiter?

tun. Noch ein gutes Beispiel aus dem 
Fußball bietet die UEFA. Wenn die 
aus uninteressanten, langweiligen 
Freundschaftsländerspielen plötzlich 

uninteressante, lukrative Nations 
League Matches basteln 

kann, dann müsste doch 
auch aus einem lockeren 
lippischen Altherrenkick 

am Freitagabend etwas zu 
machen sein. Die Sieger der 
neuen Best-Ager-League dürf-

te sich dann in der Kreisliga C mit 
den U32-Jährigen messen. Auch als 
Austragungsort für die nächsten Eu-
ropean Championships könnte sich 
Salzuflen bewerben. Die Schwimm-
wettkämpfe würden allerdings aus-
fallen – es fehlen die Bademeister.

Neue Konzepte

Professionelle Gebäudereinigung für Gewerbe und Haushalt 

www.adrett-servi
ce.de

Adrett Gebäudereinigungs-Service GmbH
Siemensstraße 27  ■  32105 Bad Salzuflen  ■  Tel. 05222 57187

Osterstraße 52 – 54  32105 Bad Salzufl en  Telefon 05222 9609090
info@hofbraeu-am-ostertor.de  www.hofbraeu-am-ostertor.de

ESSEN IST FERTIG!

Unsere speziellen Mittagsangebote – 
jede Woche neu!

× Hauptgang nur 9,80 € ×
× Vorspeise und Dessert nur 3,90 € ×

× Das komplette 3-Gang-Menü nur 14,90 € × 

Gutowski GmbH • Gewerbepark Kachtenhausen 
Haferbachstraße 9 — 15 • 32791 Lage
www.gutowski-gmbh.de • Tel. 05232 3297

Wir suchen gute Leute …

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Gern per E-Mail (gutearbeit@gutowski-gmbh.de) oder Telefon.

ANLAGENMECHANIKER/IN
für Heizungs- und Sanitärtechnik

KUNDENDIENSTTECHNIKER/IN

gutearbeit@gutowski-gmbh.de

Letzte Seite // 8

INNENSTADT BEWEGTPR-NOTIZEN

STREUSALZ – DIE GLOSSE
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